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wo die alljährliche Kindersachen-
und Spielzeugbörse veranstaltet
wird. Tische seien zahlreich vor-
handen und für das leibliche Wohl
werde auch gesorgt. Anmeldungen
für die Börse nehmen ab sofort
entgegen � 0 52 74 / 95 34 65 (M.
Vogedes) und � 0 52 74 / 95 26 61
(A. Krawinkel). Der Erlös aus
Kaffee- und Kuchenverkauf soll
gespendet werden.

Obstverkauf
in Ottenhausen

Ottenhausen (WB). Das Obst der
Bäume in der Gemarkung Otten-
hausen wird am Freitag, 4. Sep-
tember, ab 15 Uhr versteigert.
Treffpunkt ist vor der Mähdre-
scherscheune Tölle, teilte ein
Sprecher des Heimatvereins mit.

TAGESKALENDER

Steinheim
Vereine und Verbände

Selbsthilfegruppe für Frauen nach
Brustkrebs: 20 Uhr Treffen in der
Praxis Heitmann, Blumenstraße
18 a in Steinheim.
donum vitae: 9 bis 11 Uhr offene
Beratung für schwangere Frauen
im Familienzentrum Steinheim,
Ostpreußenstraße 14.
Polizeiwache: 16 bis 18 Uhr
Sprechzeit der Bezirksbeamten.
Kath. Öffentliche Bücherei: 
heute geschlossen.

Nieheim
Veranstaltungen

Kulinarische Vielfalt erleben im
Westfalen-Culinarium, Lange
Straße 5, von 10 bis 19 Uhr,
� 0 52 74/95 29 24 1.
Sackmuseum - die Welt der alten
und neuen Säcke: 14 bis 17 Uhr
geöffnet, Wasserstrasse 6.
Familienzentrum St. Nikolaus
Nieheim: 11 bis 12.30 Uhr Kinder-
kleidermarkt.
Polizeiwache: in der von 8 bis 10
Uhr geöffnet.

NOTDIENSTE

Apotheken-Notdienst Steinheim
und Nieheim: Neue Uhlen-Apo-
theke, Bahnhofstraße 1, Stein-
heim, � 0 52 33/75 90.

Sponsorenlauf
in Vinsebeck

Vinsebeck (WB). In der Zeit vom
7. bis 10. September ist der Schul-
leiter aus Bugara zu Besuch an der
Gemeinschaftsgrundschule Vinse-
beck. Um die afrikanische Schule
finanziell zu unterstützen, wird
am nächsten Mittwoch, 9. Septem-
ber, in der Zeit von 16 bis 18 Uhr
ein Sponsorenlauf stattfinden, zu
dem alle Kinder, Eltern Verwand-
te, Bekannte, Nachbarn und
Freunde aufgerufen sind. An der
Veranstaltung wird eine Delegati-
on des Evangelischen Kirchen-
kreises Paderborn und des Part-
ner-Kirchenkreises Kusini B -
Ilemera aus Tansania teilnehmen.
Ein Sprecher: »Der Schulverein
unserer Schule sorgt für das leibli-
che Wohl. Auch dieser Erlös ist für
Menschen in Afrika bestimmt!«

Werke aus dem 18. Jahrhundert entdeckt
Fleißiges Archivteam der Bürgerschützen bereitet Sonderausstellung zum Jubelfest vor

S t e i n h e i m  (nf). Schützen
sind stolz auf ihre Traditionen,
pflegen sie und sind sich ihrer
Vergangenheit bewusst. Oft fehlt
es aber an den historischen
Dokumenten, Urkunden und
am Bildmaterial. 

Bei den Steinheimer Bürger-
schützen kann man schon auf eine
wertvolle Chronik zurückgreifen,
in der unter dem Ehrenkomman-
deur Paul Löneke die Geschichte
von der fürstbischöflichen Zeit
über die Gründung des BSV im
Jahre 1890 bis zum 100-jährigen
Bestehen 1990 hervorragend auf-
gearbeitet worden ist. Jetzt berei-
tet das Archivteam mit Helmut
Pelle, Theo Eikelmeier und Udo
Klaholz eine Ausstellung zum
120-jährigen Bestehen des BSV am
30. Mai 2010, die dann im Möbel-
museum zu bewundern wird, vor.

Seit den Schützen ein großzügi-
ges Archiv in den Räumen der
Volksbank Steinheim zur Verfü-
gung steht, bieten sich hier für
diese Arbeit ideale Bedingungen.
Alle Unterlagen können künftig an
zentraler Stelle aufbewahrt wer-
den. Die drei Archivare können
bei ihrer Arbeit aus dem Vollen
schöpfen und sie sind hoch moti-
viert. »Nach dem Ende unserer
aktiven Vorstandsarbeit haben wir
die nötige Zeit. Wir wollen nun die
Geschichte unseres Schützen-
vereins vollständig aufarbeiten,
um sie den kommenden Generatio-
nen zu erhalten!« So existieren
wertvolle original Dokumente, die
bis ins Jahr 1767 zurück reichen.
Zahlreiche Einzelblätter aus dem
19. Jahrhundert sind noch nicht
bearbeitet. »Da gibt es noch man-
ches Schätzchen zu heben«, glaubt

Udo Klaholz. Auch das erste Pro-
tokollbuch der Neugründung des
BSV von 1890 ist im Bestand
vorhanden.

Bei der Vorbereitung der Aus-
stellung zählen die Archivare auf
die Unterstützung aus der Bevöl-
kerung. Helmut Pelle: »Wir suchen

insbesondere Bilder aus der Zeit
vor 1939, das bei Steinheimer
Familien schlummert.« Dank der
technischen Möglichkeiten wür-
den die Bilder eingescannt und
ihren Besitzern umgehend zurück
gegeben. Die geplante Ausstellung
soll aber nicht nur Bilder, sondern

auch Exponate zeigen. Darunter
werden Orden und Ehrenzeichen,
Fahnen und die Königinnenmode
im Wandel der Zeiten sein. 

Auf Kleider aus den verschiede-
nen Epochen sei man auf Hilfe
angewiesen, wird von den Helfern
betont. Auch alle Könige der

vergangenen Jahrzehnte sollen zur
Ausstellungseröffnung eingeladen
werden. Der Kontakt zum fleißi-
gen Archivteam ist telefonisch
möglich: Helmut Pelle (� 0 52 33 /
89 38), Theo Eikelmeier
(� 0 52 33 / 72 80) und Udo Kla-
holz (� 0 52 33 / 77 40).

Das Archivteam des Steinheimer Bürgerschützenvereins bereitet mit
Hochdruck die Ausstellung zum 120-jährigen Bestehen im kommenden
Jahr vor (von links): Udo Klaholz mit dem Protokollbuch von 1890,

Helmut Pelle mit dem Bild des ersten Königspaares von 1902 und Theo
Eikelmeier mit der Königinnenkette. Wer noch besondere Schätze auf dem
Dachboden hat, kann sich an die drei Helfer wenden. Foto: Wilfert

Jägermesse
in Lehmkuhle
35 Bläser sind dabei

Nieheim (WB). Bereits zum vier-
ten Mal werden etwa 35 Jagdhorn-
bläser aus Brakel und Nieheim die
Heilige Messe im Rahmen der
Holztage in Nieheim musikalisch
gestalten. Vor der malerischen
Kulisse des geschmückten Kreuzes
in der Lehmkuhle werden am
Sonntag, 6. September, um 10.30
Uhr die Hörner zunächst mit dem
Signal »Begrüßung« erklingen, um
dann mit den beeindruckenden
Stücken der »Jägermesse« nach
Neuhaus den Ablauf der Messe mit
zu gestalten Zelebriert wird diese
besondere Heilige Messe, die nicht
nur für Jäger ist, von dem Leiter
des Pastoralverbundes Nieheimer
Land, Pastor Helmut Meyer, der
selbst passionierter Jäger und
Jagdhornbläser ist. Bei schlechter
Witterung wird die Messe in der
Katholischen St. Nikolaus Kirche
Nieheim gefeiert und nicht – wie
im Programmheft des Veranstalter
erst angegeben – in der Haupt-
schule der Weberstadt. Die Jagd-
hornbläser Brakel treffen sich
montags um 20 Uhr auf dem
Gelände des Städtischen Bauhofes
(Brakel). Die Übungsstunden der
Jagdhornbläser Nieheim sind im-
mer mittwochs um 20 Uhr in der
Gaststätte Alten Müller (in der
Kernstadt Nieheim).

Vortragsabend:
Bauen mit Holz

Nieheim (WB). Der international
renommierte österreichische Holz-
bauer und Buchautor Erwin Tho-
ma hat mit verschiedenen Baupro-
jekten und Buchveröffentlichung
schon auf sich aufmerksam ge-
macht. Er ist heute um 19 Uhr im
Nieheimer Rathaus zu erleben. Die
Veranstaltung ist ohne Eintritt
von jedem interessierten Bürger zu
besuchen. Seine Buchtitel wie
»Dich sah ich wachsen« und »Du
begleitest mich« seien vielen be-
kannt. Der frühere Förster Thoma
hat seit einigen Jahren eine eigene
Holzbaufirma, ein eigenes For-
schungszentrum für Naturholzver-
arbeitung und für seine Produkte
inzwischen verschiedene Aus-
zeichnungen verliehen bekommen.
Der Vortrag wird im Rahmen der
Nieheimer Holztage angeboten.

Sommerfest
der Biker

Nieheim (nf). Auf Gut Extern-
brock ist jetzt der Startschuss zum
diesjährigen SKSK-Sommerfest
gefallen, das vom »Schwarze Kat-
ze Suchkomitee«, organisiert und
ausgerichtet worden ist. 90 Biker
beteiligten sich trotz des wechsel-
haften und regnerischen Wetters
an der mehrstündigen Ausfahrt.
SKSK-Chef Josef Schunicht
schickte die Motorradfahrer in
Gruppen auf ihre rund 130 bis 150
Kilometer langen Touren durch
den Kreis Höxter und angrenzen-
den Regionen. »Unsere schwarze
Katze mussten wir dieses Mal
nicht lange suchen«, konnte
Schunicht berichten. Die sei nach
ihrer Wanderschaft nach den Kar-
nevalstagen längst wieder nach
Nieheim zurück gekehrt. Den Ab-
schluss fand das Sommerfest wie-
der in Externbrock: mit einem
guten Essen und viel Live-Musik.

Start zu den SKSK-Ausfahrten (der motorisierten
Karnevalisten) beim Sommerfest auf Gut Externbrock

(vordere Reihe, von links): Leo Werpup, Verena Koch,
Chef Josef Schunicht und Dr. Ulrich Ballek. Foto: Wilfert

»Salzderhelden« geben mächtig Gas
Livemusik zum Auftakt der Nieheimer Holztage – gleich drei Bands zu Gast

N i e h e i m  (WB). Jede Men-
ge Rock und Balladen servieren
morgen Abend gleich drei Bands
in der Stadt Nieheim. Sie wer-
den ab 20 Uhr im Industriege-
biet beim Open-Air-Festival im
Rahmen der Holztage auftreten.

Beste Unterhaltung – dafür ste-
hen die fünf Musiker der heimi-
schen Band »Salzderhelden«, de-
ren Schwerpunkt eindeutig bei
den Rock- und Pop-Klassikern aus
den vergangenen Jahrzehnten zu
finden ist. Den breiten Bekannt-
heitsgrad verdankt die Band vor
allem ihrer hohen professionellen
Qualität, mit der sie immer wieder
zu begeistern weiß. 

Das Duo »Sam und Chris«, zwei
Höxteraner Jungs, sind auch be-
kannt aus dem Internetportal
»Youtube« und haben dort nach
eigenen Angaben bereits mehr als
eine Million Aufrufe ihre Seite. Ihr
Repertoire reicht von aktuellen
Chart-Hits über gefühlvolle Balla-
den bis hin zu Rock-Klassikern.
Geboten werde ehrliche Musik mit
zwei Gitarren und zwei kraftvol-

len Stimmen. Und die dritte Grup-
pe im Bunde ist »The Face of
Live«. Zuletzt waren die jungen
Nachwuchsmusiker aus der Regi-

on beim Rock am Rewe in Stein-
heim mit großem Erfolg zu erleben
gewesen und glänzten dort mit
ihren rockigen Interpretationen

und einigen eigenen Stücken. Das
Musikereignis am Freitag in Nie-
heim dürfte wieder zahlreiche
Fans aus der Region anlocken.

Sie geben einen mitreißenden Takt vor und glänzen
mit professioneller Qualität: die Musiker der heimi-

schen Band »Salzderhelden«. Sie werden am Freitag-
abend live in Nieheim auf der Bühne zu erleben sein.




